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60 Jahre ÖGEW
Versorgungssicherheit bei höherem 
Anteil Erneuerbare-Erzeugung
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Marktumfeld: Wirtschafts- und Energiesystem im nachhaltigen Umbruch

2. Klimawandel 3. Wirtschaftskrise1. Technologien

Vertraulich | Sharma 13.11.2020

Vorführender
Präsentationsnotizen
Technologien: EE und Speicherentwicklung: Kostendegression, Wirkungsgradsteigerung und Marktparitiät; Digitalisierung: Arbeitsweisen, Geschäftsprozesse und Geschäftsmodelle, LebensweisenKlimawandel: Anstieg CO2-Emissionen mit Umweltauswirkungen: Naturkatastrophen, Ernteausfälle, Lebensräume-Einschränkung (ua Hochwasser), Klimaflüchtlinge, Änderung der Lebensweise, Geschäftsmodelle Wirtschaftskrise:  Größte Krise seit 2. Weltkrieg, Auslöser Covid19-Pandemie, dauer und strutruelle Auswirkungen derzeit nicht abschätzbar, Prognosen erwarten derzeit, dass es mind 2 jahren benötigt um wieder das Ausgangsniveau der Wirtschaftleistung zu erreichen; Anstieg der Arbeitslosigkeit, Wegfall von Unternehmen; Ev stärkerer Rückgang der Globalisierung, Veränderung der Arbeitsweisen
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1. Technologieentwicklung

Intelligente Geräte Mrd. Geräte

0,5

27

2003 2020

+30%
pro Jahr

Erzeugungstechnologien Digitalisierung

-99 %
Degression Modulpreise

ggü. 1980

Lernkurve PV-Modulkosten €/Wp

13.11.2020Quelle: Fraunhofer ISE | Statista

Vorführender
Präsentationsnotizen
TechnologiekostenKumulierte Produktion seit dem Jahr 2000 hat sich ca. 1.000x erhöhtBei jeder Verdoppelung der kumulierten Modulfertigung hat sich der Preis um ein Viertel reduziertRechenleistungRechenleistung steigt exponentiell (ca. Vertausendfachung seit 2000)Intelligente GeräteLaut Statista waren 2003 ca. 500 Mio. Geräte mit dem Internet verbunden (0,08 pro Person) im Jahr 2020 sind es 27 Mrd. Geräte (3,5 pro Person)
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2. Klimawandel

Abweichung globale Durchschnittstemperatur               °C Anzahl globale Naturkatastrophen Anzahl
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Quelle: NASA | Münchener Rückversicherung 13.11.2020

Vorführender
Präsentationsnotizen
CO2-AnstiegCO2 Anstieg seit 1980: 340ppm auf ca. 420 ppm Temperaturanstieg ggü. Vorindustrieller Zeit 1°Umweltschäden & Finanzielle SchädenBefürchtete Umweltschäden: Eisschmelze und Anstieg MeeresspiegelVermehrte Natur- & Umweltkatastrophen (Waldbrände, Sturmfluten, Trockenheit und damit verbundene Ernteausfälle)Versicherungsschäden Klimawandel
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3. Wirtschaftkrise

BIP-Wachstum global real in % Veränderung Energieaufbringung global 2019/20 %

Historisch größter Wirtschaftseinbruch Auswirkungen Energiebranche
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13.11.2020Quelle: International Monetary Fund | IEA World Energy Outlook 2020

Vorführender
Präsentationsnotizen
Q2 2020 – ca. 12 % Einbruch ggü. Q4 2019Selbst bei “Single-Hit-Szenario” dauert es zumindest zwei Jahre bis das BIP-Niveau wieder auf Niveau vor der Krise klettertCorona-Krise kostet global ca. 25 Mio. Menschen den JobImplikationen EnergiebrancheGlobaler Energiebedarf 2020 sinkt gegenüber 2019 um 5%18 % weniger Investitionen in Energiebranche (größter Abschwung bei neuen Öl- und Gasprojekten)Investitionen in Erneuerbare steigen auch 2020 leicht
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Kavsakbendi –
413 MW GDK

Europäische Energiestrategien erfordern Ausbau von neuen Erneuerbaren

Starker Ausbau EE 
geplant.

Auktionen für Wind (2019: 
63 €/MWh) und PV (2019: 

56-62 €/MWh) 

Letzte Auktionen im Jahr 2017 
(CAPEX discount). Erster EE-

Markt mit vielen Merchant-
Projekten, hohe Prognosen für 

Zubau Wind/PV. 

Weiter starker Ausbau 
EE, Auktionen für Wind 

(2019: 60-62 €/MWh) und 
PV (2019: 48-66 €/MWh) 

Mission 2030 sieht 100% 
Erneuerbare vor (derzeit 71%).

EAG zur Umstellung von 
Einspeisetarifen auf 

Ausschreibungen in Arbeit

Energiestrategie sieht deutlichen 
Ausbau Erneuerbare vor.

Fördersystem (geplant) mit 
technologieübergreifenden 
Auktionen für Wind und PV.

Merchant PV Projekte entstehen. 

Kohleausstieg bis 2030 
beschlossen und starker 

Ausbaubedarf EE.
Technologieübergreifende 

Auktionen

Atomausstieg bis 2025 
beschlossen und starker 

Ausbaubedarf EE.
Förderung durch 
Zertifikatesystem

Seite 6VERBUND Green Power | Sharma 13.11.2020
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Europa: Photovoltaik und Wind starkes Wachstum erwartet

Europa Erzeugungsmix 2030 TWhEuropa Erzeugungsmix 2019 TWh

Quellen: IHS Markit 2020  |  Daten für EU 27 13.11.2020
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Österreich: Photovoltaik und Wind starkes Wachstum erwartet

Österreich Erzeugungsmix 2030 TWhÖsterreich Erzeugungsmix 2019 TWh

Quellen: e-control Erzeugungsdaten 2019  |  IHS Markit 2020  |  Erneuerbaren Ausbau Gesetzesentwurf 2020 13.11.2020
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Stromsystem befindet sich in Mitten eines Totalumbaus

Produktion

Früher/Heute Morgen

Markt

Übertragung/
Verteilung

Systemarchitektur

Verbrauch

• Wenige große Kraftwerke

• Produktion plan- und 
steuerbar

• Übertragungsnetz

• Verteilnetz

• Zentralisiert

• Überwiegend national

• Unidirektional

• Von “oben” nach “unten”

• Passiver Kunde

• Nur “zahlend”

• Zusätzlich viele kleine, 
erneuerbare Stromerzeuger

• Wetterabhängige,Erzeugung 

• Dezentral

• Grenzüberschreitend

• Austausch von Energie 
zusätzlich kleinräumig

• Hohe Bedeutung für 
Flexibilitätsoptionen

• Bidirektional

• Prosumer

• Aktive Teilnahme am System

13.11.2020Quelle: APG
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Versorgungssicherheit zunehmend unter Druck
Beispiel Burgenland Mai-Juni 2019

13.11.2020Quelle: APG
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Energiessystem braucht aufgrund steigender voltatilier Erzeugung Flexibilitäten
Volatilität Wind/PV in Österreichs 2030 bei 100% Erneuerbaren

Quelle: Österreichs Weg Richtung 100% Erneuerbare.Energy Brainpool, Jänner 2019 13.11.2020

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wetterjahre 1985 bis 2016
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• Laut CEP muss es Kunden ermöglicht werden in vollem Umfang und gleichberechtigt mit anderen Marktteilnehmern an 
den Elektrizitätsmärkten teilzunehmen

• Marktdesign: Marktbasierte Beschaffung des Flexibilitätspotentials

Seite 12

Regulatorisches Umfeld verändert sich: 
Nutzung von Flexibilitäten zentrale herausforderung für Versorgungssicherheit

Clean Energy Package
(Regulation 2019/943 Article 7,13 und 57; Directive 32, 17 2019/944)

Umsetzung des Regierungsziels: 100% Strom aus erneuerbaren Quellen bis 2030 (national bilanziell) + 27 TWh Zubau

• Photovoltaik: 11 TWh, Wind: 10 TWh, Wasserkraft: 5 TWh, Biomasse 1 TWh, Grünes Gas: 5 TWh

• Ziel: Die Marktintegration und die Systemverantwortung der erneuerbaren Energie zu stiegern

Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG)

VERBUND Green Power | Sharma 13.11.2020
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1. Konsequenz: Neues Marktdesign bei erneuerbaren Stromsystem notwendig

Seite 13

Ausgangssituation
• Grundlast bzw. flexible Erzeugung (Kohle, Nuklear) geht aus dem 

System.
• Zukünftiges Stromsystems basiert überwiegend auf volatilen 

Erzeugungstechnologien mit geringen variablen Kosten (Wind, PV).
• Kurzfristiger und saisonaler Flexibilitätsbedarf aufgrund hohen EE-

Anteil nimmt zu.
• Aktuelles Marktdesign funktioniert nicht und wird durch Eingriffe 

(Förderungen, Netzreserven) gestützt.

Neues Marktdesign
• Hoher CO2-Preis (bzw. CO2-Mindestpreis) als wesentliches 

Instrument zur marktbasierten Umgestaltung des Stromsystems.
• Peak Load Pricing in Knappheitssituationen zulassen
• Netzreserve als Übergangsmaßnahme zum Netzausbau.

Wind
Waste-BiomassHydro-ROR

PV
Lignite

Coal Gas
OCGT/OIL Hydro-Flex

DSM

Min. Load: 35 GW

Ø Load: 65 GW

Max. Load: 94 GW

60 EUR/MWh

Merit Order Deutschland 2030 - Beispieldarstellung

Quelle: APG 13.11.2020
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2. Konsequenz: Neue technische Lösungen notwendig: z. B. Power to X 

Seite 14

Gasleitung
Gasspeicher
Neue
Infrastruktur

P2H
P2Gas

CCS … Carbon Capture and Storage
CCU … Carbon Capture and Use
H2 … Wasserstoff
CH4 … Methan, Hauptbestandteil von Erdgas (80 - 99 %; L-Gas: 80-87%, H-Gas: 87-99 %)

VERBUND Green Power | Sharma 13.11.2020
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3. Konsequenz: Energiesystem Umbau erfordert raschen und massiven Netzausbau

Seite 15

9

16

2009-2019 2020-2030

Globaler Bedarf Netzausbau2 Mio. km

-10.000

-5.000

0

5.000

10.000

Kohle Gas Other
(low CO2)

Wind PV

Änderung globale Stromerzeugung 2000-20401 TWh
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Kontakt

Seite 16

Wir freuen uns mit Ihnen unsere 
Ziele zu erreichen!

Stephan Sharma
Sprecher der Geschäftsführung

VERBUND Green Power

stephan.sharma@verbund.com

VERBUND Green Power | Sharma 13.11.2020
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